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Halle Donnerstag

Telegraphiſche Nachrichten
Paris 31 Okt Jn der heute Abend vom Syndikat

der Möbelfabrikanten abgehaltenen Sitzung kam man
dahin überein über die Frage einer Schließung der Werkſtätten
erſt nächſten Freitag Beſchluß zu faſſen
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S Deutſches Reich
Berlin 31 Okt Wie die Kobl Ztg meldet iſt nac

den von BadenBaden in Koblenz eingetroöffenen Nachrichten die
Ueberſiedelung der Kaiſerin nach dort für den 15 Nov in
Ausſicht genommen Die Nachricht daß der Botſchafter in
St Petersburg Herr v Schweinitz eine Veränderung ſeiner
gegenwärtigen Stellung wünſche erhält ſich fortdauernd Man
führt dieſe Angelegenheit auf Friktionen in Etikettenfragen
mit dem dem Kaiſer Alexander perfönlich aktachirten General
Lieutenant und General Adjutant v Werder zurück Jn
deſſen ſoll guch General Lieutenant von Werder bereitsfrüher ſeine Ab berufng von Petersburg beantragt haben
An einem der letzten Sonntage waren die Mitglieder des lite
rariſchen Bureaus des Staatsminiſteriums in der Wohnung
des Wirkl Geh OberRegierungsraths a D Dr Hahn welcher
bekanntlich mit dem 1 Okt von ſeiner Stelle als vortragender laſf
Rath und Dezernent für Preß Angelegenheiten im Miniſterium
des Jnnern zurückgetreten iſt erſchienen um ſich von ihrem lang
jährigen Chef zu verabſchieden

H Berlin 31 Okt Der Etat über den Reichs Juvaliden
fonds für das Etatsjahr 188384 weiſt eine Summe der Aus
gaben von 29,509 162 620,405 M weniger als im Vorjahre
auf Demgegenüber ſtobt eine Einnahme an Zinſen von
22,119,810 361 247 M weniger ſo daß ein Kapitalzuſchuß
von 7,389,352 25,158 M weniger erforderlich iſt Jm Etat
für 188485 ſtellt ſich die Geſammtausgabe auf 28,832,111
677 051 M weniger An Zinſen kommen auf 21,685,276 M

31,5341 M weniger ſodaß ein Kapitalzuſchuß von 7,146,835 M
212 517 N weniger als im Vorjahre erforderlich wird Der
Etat für das Reichsamt des Jnnern auf das Etatsjahr
188384 veranſchlagt die Einnahmen auf 1,151,993 26,602 M
mehr als im Vorjahre Die fortdauernden Ansgaben betragen
2,871,588 96,166 M mehr die einmaligen Ausgaben
1,120,140 8,119,932 M weniger Der Etat für 1884 85
normirt die Einnahmen auf 130,300 M mehr als im Vorjahre
indem namentlich eine abermalige Steigerung der Einnahmen des
Patentamtes um 130,000 M in Ausſicht genommen iſt Die
ſortdauernden Ausgaben bleiben gegen das Vorjahr unverändert
nur ein Mehr von 200 M iſt in Anſatz gebracht

Von regelmäßig gut unterrichteter Seite vernimmt die
Nat Ztg daß das Staatsminiſterium ſich über die Noth

wendigkeit der Auflöſung der Berliner Stadtver
ordneten Verſammlung ſchlüſſig gemacht die Ge
nehwigung des Königs zu dieſer Maßregel erbeten und auch
erhalten habe

Der Generalrath des Gewerkvereins der deutſchen
Maſchinenbau und Metallarbeiter J Karl
Andreack Generalſekretär veröffentlicht im B Tagebl fol
gende Erklärung gegen Herrn Stumm und die Concordia

Gleich nach Konſtituirung des mitteldeutſchen Arbeitgeber
bundes Concordia, welcher die Beſſerung der Lage der
Arbeiter als Zweck der Vereinigung ausgab trat der unter
zeichnete Verein um dies Beſtreben zu unterſtützen der Con
cordia als corporatives Mitglied bei

Nachdem der Herr Commerzienurath Stumm in Neun
kirchen ebenfalls Mitglid der Concordia, ſeinen Be
mühungen um das Wehl der Arbeiter auf ſeinem Werke
dadurch unverkennbar Ausdruck gegeben daß per An
ſchlag am ſchwarzen Brett ſeinen Arbeitern kundge
geben und vorgeſchrieben wurde mit wem der Herr
geſtatte daß die Arbeiter Umgang pflegen welche Lokale ſie
beſuchen dürfen und welche Zeitungen zu leſen er erlaube mit
welchen Geſchäftsleuten in der Stadt jeder Umgang abzubrechen
ſei da letztere in einer liberalen Zeitung annonciren ließen ec
wählte vor einigen Wochen die Generalverſammlung der Concordia Herrn El zum Vorſtandsmitgliede und bezeichnete
dieſen dadurch als Mann ihres Vertrauens und ihrer Geſinnung
Da hiernach eine Verwirklichung des oben angegebenen Zweckes
ſeitens der Concordia nicht mehr erwartet werden kannwurde ſeitens des Generalrathes Zimmig der Austritt unſeres

Vereins aus der Concordia beſchloſſen

Dem Berl Tagebl wird aus München unterm 31 Oct
gemeldet Die Verwaltung der Civilliſte des Königs von
Baiern hat heute beim Gericht eine Klage gegen den Staats
fiskus eingereicht deren Ergebniß mit nicht geringer Spannung
erwartet wird Die Klage gründet ſich auf folgende Umſtände
Das Kultusminiſterium auf deſſen Etat unter dem Poſten Bau
unterhaltung beide Hoftheater ſtehen hatte in der Kammer einen
Antrag auf Bewilligung von 229,000 M für die zur Vermeidung
von Feuersgefahr nothwendigen Bauveränderungen eingebracht
Die Kammer hatte dieſe Forderung abgelehnt Der v
beſtand aber mit Entſchiedenheit darauf daß der Umbau durch
geführt würde und drohte im anderen Falle damit daß die Theater
geſchloſſen werden würden Die Verwaltung der Civilliſte welche
durch etwaige Schließung einen ungeheuren Ausfall in ihren Ein
nahnten haben würde verklagt nun den Fiskus daraufhin daß er
vor Allem ſeinerſeits eine Verpflichtung zur Ausführung des
Umbanes anerkennen ſolle zunächſt wenigſtens für das Hoftheater

Die ſtädtiſche Schulkommiſſion in Krefeld hat auf Veran
laſſung ihres c r 7 des Oberbürgermeiſters Küſter mit
allen gegen die beiden Stimmen der ultramontanen Mitglieder
beſchloſſen der dortigen Stadtverordneten Verſammlung vorzu
ſchlagen gegen die Aufhebung der Simultanſchulen Rekurs
beim Kultusminiſter v Goßler zu ergreifen und gleichzeitig durcheine Petition beim Hauſe der Abgeordneten das Recht
der Stadt zu wahrenDie Staatspfarrer beabſichtigen laut der Voſſ Ztg
eine Petition an den Kultusminiſter und eventuell auch an denLandtag um Sicherſtellung ihres ihnen rechtmäßig Zuſtehenden

Einkommens
Das Material welches im Reichsamt des Jnnern als Grund

lage für die zum Schutz der Arbeiter gegen Gefahren für
Leben und Geſundheit zu erlaſſenden Verordnungen dienen
ſoll geſtaltet ſich immer umfangreicher Die Berichte der Fabrik
inſpektoren bilden dazu eine wichtige Unterlage Aus den Be
richten erhellt doch wie die Magd Ztg hervorhebt in mancher
Beziehung die vielfach große Mangelhaftigkeit der jetzigen Zu
ſtände Trotz aller Vorſchriften gegen die übermäßige Veſchäf
tigung von Kindern und jugendlichen Arbeitern ſind in vielen
Diſtrikten erſtannlich viele dieſer letzteren beſchäftigt Jſt dies an
ſich ſchon ein Uebelſtand ſo kommt dazu noch weiter daß die
Arbeits und Erholungsränme für dieſe jugendlichen Arbeiter in
den meiſten Fällen durchaus unzureichend befunden worden ſind
man wird alſo nach dieſer Richtung hin beſonders umfaſſenden
Beſtimmungen entgegenſehen können

Der waldeck pyrmontiſche Landtag iſt am 28 Okt
wieder geſchloſſen worden nachden derſelbe die wenigen Vorlagen
durchherathen und ſchließlich noch eine Adreſſe an den Miniſter
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welche ſ Z auf dem Anhalter Bahnhofe in Berlin bei der Ab
reiſe ausgewieſener Socialdemokraten von den Parteigenoſſen in
Scene geſetzt wurde und zu einem etwas ernſteren Rencontre
zwiſchen den Polizeibeamten und den zahlreich angeſammelten
Menſchenmaſſen Veranlaſſung gab wurde bekanntlich die Grund
lage zu einer auf Aufruhr lautenden Anklage welche am 31 Okt
vor der IV Strafkammer des Landgerichts J in Berlin verhandelt
wurde Nach ſehr langer Berathung erkannte der Gerichts of auf
Nichtſchuldig ſämmtlicher Angeklagter hinſichtlich des Aufruhrs

h ſprach ferner Pohl und Struwe gänzlich frei verurtheilte da
gegen wegen Aufreizung nach 8 111 den Angeklagten Poetting
Jl 5 Monaten Gefängniß Hinke zu 3 Monaten Gefängniß die
Härtel zu 4 Monaten Gefängniß ferner wegen Widerſtandes
den Angeklagten Weißer zu 5 Monaten Gefängniß Eckenbrecht
zu 4 Monaten Gefängniß Gergs gleichzeitig aus 8 111 zu
5 Monaten Mühl zu 3 Monaten Gefängniß und Lauck zu
1 Monat Gefängniß

Da trotz wiederholter Mahnungen und Polizeiverordnungen
noch immer durch ungenügende Schußvorrichtungen bei dem Be
triebe landwirthſchaftlicher Maſchinen häufig Unfälle vor
gekommen ſind ſo ſind die Verwaltungsbehörden neuerdings an
gewieſen worden mit größerer Schärfe die Bewachung des
Betriebes des landwirthſchaftlichen Maſchinenweſens zu veran
aſſen

Ausland
Was iſt des Deutſchen Vaterland ſo fragt mit dem deut
ſchen Dichter ein franzöſiſcher i mee
Herr Barthélemy Mitarbeiter des Paris um den fran

e Leſern eine Antwort darauf zu geben welcher wir
Folgendes entnehmen

Mit Hilfe von klaſſiſchen Büchern und von Wandkarten
auf denen in großen Strichen die Marſchroute von Berlin nach
Paris vorgezeichnet iſt prägt gegenwärtig der deutſche Polyp
ſeinen Jungen ein wie weit er ſeine Arme ausſtrecken will
Gegen Oſten zeigt er ſich zurückhaltend weil er Rußland ſchonen
zu müſſen glaubt Auf anderen Punkten dagegen iſt er weni
ger vorſichtig Oeſterreich wird gegen Konſtantinopel hinge
drängt damit es Siebenbürgen Ungarn ſelbſt Dalmatien und
Iſtrien aufgebe Wie würde es alsdann mit den Beſtrebungen
Jtaliens ausſehen welches Trieſt und Raguſa fordert Von
der Schweiz iſt überhaupt nicht mehr die Rede Ebenſowenig
von Holland ebenſowenig von Belgien Jm Süden hat man
den Gotthard durchbohrt im Norden wird man einen Kanal
herſtellen welcher Dänemark abſchneiden und die ſg mit der
Nordſee verbinden ſoll Schließlich wird man ſich auch noch
Kolonien anſchaffen und außerdem durch die Adrig im mittel
ländiſchen Meer dieſem europäiſchen Meer par excellence eindringen Das iſt der Plan der Deutſchen Man giebt ſich nicht
einmal die Mühe ihn vor uns zu verbergen mit ſolcher Ge
wißheit rechnet man auf ſein Gelingen

Es iſt bemerkt hierzu das Berl Tgbl für uns Deutſche
wirklich angenehm von Zeit zu Zeit über unſere Annexions
pläne von auswärtigen Verehrern aufgeklärt zu werden

Der Köln Zeitg wird aus Paris geſchrieben Jn ofſi
ziellen Kreiſen will man wiſſen daß die Rohyaliſten bereit ſeienloszuſchlagen und ſich auch bereits mit Fahnen ausgerüſtet

hätten um ihrerſeits die jüngſten Ereigniſſe auszubeuten
Menard Dorian will an die Regierung wegen des Royaliſten
banketts eine Anfrage ſtellen und den Beweis liefern daß bei
den jüngſten royaliſtiſchen Unordnungen in Arles Bomben in
die Präfektur gelegt worden die zum Glück nicht geplatzt
ſeien Laut dem Toélégraphe iſt die Rede davon daß
Tirard Fallières und Devanx durch Sah Ferry und Deville
im Kabinet Duclerc erfetzt werden würden

Aus Paris wird vom 31 Oktober gemeldet Der bisherige
Präfekt des Rhöne Departements Ouftry iſt an Stelle Floquet s
zum Präfekten des Seine Departements ernannt worden
an ſeine Stelle tritt der Präfekt des Somme Departements
Maſſicoult

Der Sultan empfing am 29 Oktob den ruſſiſchen Bot
ſchaftsverweſer v Reldoff in Audienz und verlieh dem
ſelbon den Großkordon des OsmanieOrdens Solche Ordens
Verleihungen haben häufig nur den Zweck eine vorhandene
Verſtimmung zu verſchleiern

Seit Jahr und Tag haben die Führer der ſlawiſtiſchen
Partei die ruſſiſche Regierung beſtürmt die Befeſtigung der
Grenze gegen Deutſchland und Oeſterreich zu verſtärken und die
Ausführung der Feſtungsanlagen zu beſchleunigen Jhre Be
mühungen ſind nicht ohne Erfolg geblieben die Befeſtigung
der ruſſiſchen Weſtgrenze wird jetzt mit raſtloſem Eifer be
trieben Mit der Ausarbeitung der Spezialpläne und der Ober
leitung aller Arbeiten iſt General Graf Todleben betraut welcher
vornehmlich deshalb als Generalgouverneur von Odeſſa nach Wilna
verſetzt worden iſt

Halle den 1 November

Geſtern nachmittag waren die Rektoren Lehrer und
Lehrerinnen ſämmtlicher Elementarſchulen der Stadt unter dem
Vorſitze des Herrn Kreisſchulinſpektors Superintendent Förſter
im Volksſchulſagle zur diesjährigen Hauptkonferenz verſammelt
Der Herr Vorſitzende begrüßte die Anweſenden mit einer herz
lichen Anſprache mit Bezug auf den Reformationstag und die
Aufgabe der evangeliſchen Schulen als ſolchen in unſrer Zeit
worauf nach Mittheilung einiger Verordnungen der königlichen
Behörden die Referate über die von der königlichen Regierung
geſtellten Themata folgten Herr Oſchatz der auch in weiteren
Kreiſen neuerdings bekannt gewordene Herausgeber guter Schul
wandkarten beſprach das Kartenzeichnen und den Nutzen deſſelben
für die Volksſchule und Herr Arnold I die Aufſatzübungen
Die von beiden Herren aufgeſtellten Theſen fanden nach kurzer
Beſprechung im Ganzen die Zuſtimmung der Anweſenden

Jn einer geſtern hier abgehaltenen Konferenz höhererBeamten der Königl Eiſenbahn Direktionen Moagte
burg Erfurt und Berlin Anhalt iſt die Zuſammenlegung
der hieſigen Billet Expeditionen mit dem 1 Jan k J in der
Weiſe beſchloſſen daß links im Veſtibul an den erſten beiden
Schaltern gleichmäßig für alle Strecken nur Billets U Kl am
dritten Schalter für alle Strecken J und II Kl und rechts an
zwei Schaltern für alle Strecken gleichmäßig Billets für IV Kl
und Militär zu haben ſind

Der Bezirksverein des L kommunalen Wahlbezirks
hielt geſtern abend im Goldenen Schiffchen ſeine Monatsverſammhang ab Jn Vertretung des Vorſitzenden Herrn Profeſſor Keil

führte Herr Stadtv Lutze das Präſibium Vor Eintritt in die
Tagesordnung widmete derſelbe dem verſtorbenen Mitbegründer
des Vereins Juſtizrath Fiebiger einige warme Worte des An
gedenkens die vielſeitige Thätigkeit des Verſtorbenen auf allen
Gebieten des öffentlichen Jntereſſes markirend und die Verſamm
lung ehrte das Sedie des gefeierten Todten durch Erheben
von den Plätzen Der Magiſtrat hat dem Vereine ein Exemplar
des von uns bereits eingehend beſprochenen über alle Zweige der
Verwaltung 4 orientirenden Berichtes über den Stand der
Gemeindeverhältniſſe überſandt das auch einzelnen Mitgliedern

Maybach angenommen hatte worin demſelben der Dank des
Landes ansgeſprochen wird für das warme Jntereſſe welches
derſelbe für den Bau einer Bahn durch Waldeck bethätigt

auf Wunſch zur Einſicht zu Gebote ſteht Ferner war im Lokale
ein Exemplar des neuen großen Bebauungsplanes ausgehängt da
die bereits in der StadtverordnetenVerſammlung verhandelte

1 Beilage zu Nr 257 der Saale Zeitung 2 November 1882
Die greße ſocialdemokratiſche Demonſtration Frage der Feſtſtellung eines Bebauungsplance für das Terrain

zwiſchen Krauſen und Berlinerſtraße welche bekanntlich event
noch zur Anrufung der Entſcheidung des Herrn Regierungsprä
ſidenten führen kann einen Hauptgegenſtand der Tagesordnung
bildete Die anweſenden Herren Stadtverordneten gaben dankens
werthe Erläuternngen dazu Vorher wurde eingehend die Schlachte
hausfrage beſprochen 28 die rn eines öffentli
Schlachtehaufes für unſere Stadt ein dringend erforderliches Be
dürfniß iſt wurde ſelbſtverſtändlich allgemein anerkannt über das
Wie und Wo waren die Meinungen ch Die Vortheile des
e e kamen unſeres ens un i zum Ausdruck Von Jntereſſe war der Gedanke mit ünftigen Kon

e Gib de hen tet a geenee Seeigneten Erſatz der früheren ter in geei eiſeverbinden deren Ertrag als hauptſächliche Deckung des Ausfalls
des Miethsſteuer gelten kann falls letztere wie angeſtrebt auf
gehoben werden ſollte Nächſten Monat kann der Verein auf das
vollendete erſte Geſchäftsjahr zurückblicken v

Zu dem auf heute vormittag angeſetzten Termine zur Neu
verpachtung der Verkaufshalle am Lauffer ſchen Hauſe in
der Leipzigerſtraße waren Bieter nicht erſchienen

Es liegt uns ein Bexicht über den Verkehr c in der
Volksküche während des Monats Oktober vor Danach wurden
vereinnahmt für 544 Fartge 136 für 3743 h Port
486,59 M 59 M für Anweiſungen auf 155 r Port
38,75 M auf 263 h Port 34,19 M 72,94 M Geſchenke5 Sparkaſſe 300 Zinſen 19,85 ſonſt Einnahmen
3 in Summa 1023,38 M Die Ausgaben betrugen An
weiſungen 39,14 geiſche 177,46 M Materialwaaren78,21 B Miethe 125 Sparkaſſe 450 Grünwaaren
28,50 Verſchiedenes 40,08 in Summa 938,38 M

Gefängnißverein
Der Verein hielt geſtern im Goldenen Ring ſeine Gene

ralverſammlung ab Herr P Rapmund eröffnete dieſelbe
mit der erfreulichen Mittheilung daß die Sache des Vereins im
letzten Jahre wieder einige Schritte vorwärts gethan und die
Zahl der Mitglieder gleich wie die Höhe der Beiträge gewachſeniſt Nachdem er güch den Vorſtandsmitgliedern ſeinen Dank ge

ſagt hatte erſtattete Herr Rentier und Stadtv Camnitius den
Bericht über die Vereinskaſſe Die Einnahmen betrugen 640,93 M
darunter auch ein Beitrag der Königlichen re die Aus

gaben 443,71 M An Männer wurden 83,35 M an Frauen
102,05 M Unterſtützungen r t An das hieſige Gerichts
gefängniß wurden 100 M zur Stiftung einer Erbauungsbibliothek
und weitere 100 M zur Anſchaffung von Wäſche c für Neu
geborene mit dieſen nothwendigen Utenſilien war nämlich das
Gefängniß bis dahin noch nicht verſehen überlaſſen Der Reſt
der Ausgaben kam anf Botenlöhne Druckkoſten und Einladungen
Mit dem Beſtand vom vorigen Jahre verfügt der Verein daher
über einen Fonds von 911,45 M

Nach dieſen geſchäftlichen Bemerkungen leitete der Herr Vor
ſitzende eine Beſprechung der Vagabondenfrage durch folgende
Exrörterungen ein Er entwarf zuvörderſt an der Hand eines
reichen ſtatiſtiſchen Materials und unterſtützt durch zahlreiche Nach
richten aus allen Theilen des Reiches das Bild des traurigen
Zuſtandes das das gegenwärtige deutſche Kulturleben nach
dieſer Richtung hin bietet Am ärgſten hat ſich das Vaga
bondenthum am Rhein entwickelt wo es ſchaarenweiſe durch
die Dörfer zieht und das Landvolk ſo eingeſchüchtert iſt daß
es gar keine Anzeige wagt Der ehrſame Handwerksburſche
iſt verſchwunden und hat dem Landſtreicher mit dem Knoten
ſtorcke Platz gemacht Die Zahl der wegen Bettelns
und Landſtreichens Beſtraften und der in Korrektionsan
ſtalten Untergebrachten iſt in den letzten 10 Jahren in allen
Provinzen erſchreckend geſtiegen Z B ſind in der Provinz
Sachſen die Jnſaſſen der Korrektions nen von 431 i J 1874
auf 1400 i J 1881 gewachſen Beſtrafungen wurden wegen
obiger Vergehen i J 1881 im ganzen Reiche mehr als 300,000verbangt Groß ſind die materiellen ünd die ſittlichen
Schäden dieſes Zuſtandes Der Jnhaftirte koſtet 1 der
frei vagabondirende Bettler thuts nicht unter 4 M Man
braucht nur mäßig in den Anſätzen zu ſein und die Millionen
rechnung für die direkte und indirekte Steuer welche das Vaga
bondenthum dem Volke auferlegt beginnt Nicht minder liegen
die ſittlichen Schäden klar zu Tage Hunderttauſende von Menſchen gehen durch das Landſtreichen verloren Das Erbettelte wird

in der Schenke verjubelt und die Branntweinflaſche kommt ihnen
nicht vom Munde Die Gründe findet der Herr Redner theils
in der Arbeitsloſigkeit die dem Aufſchwung der Gründerjahre
folgte wo plötzlich We Maſſen der Bevölkerung nach den
Städten gezogen wurden um ebenſo ſchnell wieder brodtvs zu
werden theils in der Genuß und Trunkſucht die ein ſüßes
Nichtsthun der ernſten Arbeit vorziehen läßt Wer einmal erſt
auf dieſe Bahn gekommen iſt wird wie durch einen Bann darin
feſtgehalten Theils liegt die Urſache in dem Unterſtützüngs
wohnſitzgeſetz welches verſchuldet daß ſo viele nach dem Ablauf

von 26,000 Vagabonden 10,000 ohne beſtimmte Heimath Auch
der neuliche Kongreß für Armenpflege hat die Härte der kleinen
Verbände zu tadeln gehabt Endlich liegt eine Urſache auch noch
in dem Mangel an häuslicher Zucht in dem die jungen
Zeute die Lehrlinge dahin leben denn 32 Procent der
Vagabonden ſind noch nicht 20 Jahre alt Wie ſoll dem
Vagabondenthum entgegen gearbeitet werden
Staatshilfe und Selbſthilfe müſſen Hand in Hand gehen Der
Staat hat gegen dieſe außergewöhnlichen Zuſtände auch mit
außergewöhnlichen Mitteln einzutreten Da die Landgemeinden
doppelt darunter zu leiden haben ſo ſollten GensdarmeriePa
trouillen in größerem Umfange das Land durchſtreifen um die

gegen das Landſtreichen beſtehenden Geſetze wirkſam auszuführen
Die Freizügigkeit wäre für die welche ſie mißbrauchen einzu
ſchränken Das Unterſtützungswohnſitzgeſetz wäre dahin zu ver
beſſern daß das Jnſtitut der Landarmen aufhört die Unver
beſſerlichen wären in den Arbeitshäuſern zu detiniren und Ar
beits und m e ang wieder herzuſtellen Dazu muß
die freiwillige Thätigkeit treken Die Antivagabondenvereine
haben uns vor dem Vagantenthum nicht retten können Geld

en wirken geradezu verderblich und ſollte daher nur
Naturalverpflegung geübt werden Dieſe Vereine ſind aber arm
ſelige Prohibitivmittel wenn nicht auch Arbeitsnachweiſeburea
hinzutreten Denn das eeterum eenseo bleibt Schafft uns Arbeit
Der moderne Staat befinde ſich in einem eigenthümlichen Wider
ſpruch indem er das Recht auf Arbeit erſt dann zugeſteht
wenn der dieſelbe Suchende J Mangels an Arbeit
auf Abwege gerathen iſt Uebrigens
den Vereinen gefordert worden iſt die Zahl der Vagabonden
verringert Nur die gänzliche Entziehung der ohne Gegenleiſtung
gewährten Unterſtützung rottet das Vagabondenthum aus Das
Publikum muß vom falſchen Mitleid loskommen und iſt das
Beiſpiel der bat Amtshauptmannſchaft nachahmenswerth
welche unter gleichzeitiger Darreichung von Arbeit dem Publikum
das Almoſengeben bei einer Strafe bis zu 20 M verbietet Der
Herr Vortragende ſchließt mit rm ine h daß die Angelegen
heit der r von einigen Vereinsmitgliedern mit
den Vertretern des Magiſtrats und des Antibettelvereins gemein
ſam durchberathen wird

An den Vortrag für den die Verſammlung durch Erheben von
den Plätzen vor dem Schluſſe der Sthzung ihren Dank ausſprach
ſchloß ſich eine längere und lebhaft geführte Beſprechung an aus
der wir dasjenige hervorheben welches den Vortrag ergänzt oder
auch in der einen oder anderen Beziehung bekämpft Herr Ober
ſtaatsanwalt v Mörs theilt die Vagabonden in zwei Kategorien

der einen die in ihrem Bezirke bleiht laſſe ſich leicht beikommen

der zweijährigen Friſt heimathlos werden z B waren in Sachſen

at ſich per Arbeit von

9 4

r



e Commüiſion gewählt

lange die Geſetzgebung

W

e der ni

n TTTTTT Te ehe e h e ehe ex 4 r S

r der anderen die das ganze Land durchſtreift Am RheinWie treſe Landſtraße der Bettler wo ſie aus den entfernteſten

Provinzen ſich zuſammenfinden um das gute Leben mitzunehmen
Die Richter ſollten überall ſo ſtreng ſein wie am rechten Rhein
uſer von wo man ſie auf das linke vertrieben habe Bei c z
gleichmäßigen Strenge würde das Uebel ſich mildern laſſen Auf
einzige Mittel bleibe daß das Publikum nichts mehr T wenn
dem Lande ſei man aber nur dann ſicher vor den S Tie rung
man ſür ihre Dingfeſtmachung ſorge Aber an ein ſten die
der Gensdarmerie dürſe man dabei nicht denken thum n den
Gemeinden ſelbſt eintreten Daß das Vagabonden thätig
ſchweren Verbrechen ſchuldig ſei könne er aus ſeiner Erwidermn
keit nicht ſagen Herr P 9 apmund hielt hre n Weſtfalen
die Anwendung von Ausnahmemitteln für no ig ömmen
ſei es bei der Vereinzelung der Gehöfte ſo weit ge rn ſie
daß man den Vagabonden alles n e
könnten den rothen Hahn aufs Haus ſetzen dieſelben kämen am
liebſten dann wenn die Männer auf dem Felde arbeiten Ver

ei ſtärke das Sicherheitsbewußtſein der GemeindenJede gewiſſe die Secleſta ihnen auch nichts koſten
ſondern müſſe vom Staate bezahlt werden Hierauf wurde
wieder von anderer Seite die ermehrung der Polizeikräfte auf
dem Lande als unnütz bezeächnet da die Strolche den Gensdarmen

ſchon von weitem riechen und die ländlichen Polizeidiener ſelbſt
nicht die nöthige Energie v entwickeln pflegen Herr Rentier
Camnitius betonte doß die Wurzeln des Uebels in der zu
freien Geſetzgebung liegen Vormals ſahen die Jnnungen ſtreng
auf Ordnung es konnte kein ieiſtungsunfähiges r
auſkommen frühe Heirathen wurden vermieden Das Volk ſei
nicht reif für die vielen Freiheiten die Freiheit ſei bei vielen zur
Frechheit ausgeſchlagen Durch die obligatoriſchen n
ſollten die Rechte und Pflichten der Meiſter wieder hergeſtellt
und brauchbare Arbeiter geſchaffen werden Desgleichen wäre
der Paßzwang wieder einzüführen und die vorge chriebene
Milde betreffs des Arbeitshaufes wieder zu beſeitigen So

nicht eingreife könnten die Vereine
mit ihren ſchwachen Mitteln nicht viel ausrichten Aehnlich
äußerte ſich der in dieſen Dingen ſehr erfahrene r retär
d olzapfel Der frühere Paßzwang habe den Gemeinden die

eute leicht vom Halſe gehalten Wer nicht 5 Thlr Reiſegeld
r ne i a Zwangsroute zurückgeſchickt Später

ſei glles aus Rand und Band genoſſen von ihren Jnnungen im Stich gelaſſen worden ſo daß auch
ſie quf den Standpunkt des Bummlers gekommen ſind Früher

gab es auch die Vorſchriſt daß von einem beſtimmten Alter an
jeder ſich ſeſtzuſetßen geusthigt war Jetzt kämen arme Reiſende

mit weißen Köpfen neben unreifen Jungen an Dazu das liebe
Herbergsweſen das eine Quelle des Vagabondenthums ſei wobeiRedner auf die Str ſche Herberge auf dem Sandberge hincdeutete

Dort kampirten ganze Familien mit Frauen und Kindern der
aber ſtelle ſich bevor er ſie beherberge ganz icher Auf

die Vagabondenhöhlen müſſe man beſonders acht geben
Da vielfach mit den Gaben des Arntibettelvereinss Miß
brauch getrieben ſei er dahin gekommen daß er keinem

t erweislich bedürftig war eine Unterſtützung
verabreicht habe J di en Lergreſ ſollten pe
Vereinstäſelchen auch die Worte zu leſen ſein Spare ider Zeit ſo haſt dir in der Noth Keduer ſchilderte dann die
frühere Zucht gegen die Handwerksgenoſſen und erachtete ein
ſtrenges Auftreten denen für nöthig Ein anderer Redner

twünſchte daß die Zuſtände in denen ein Geſchlecht von Hand
arbeitern und Tageköhnern aufwachſe ein Ende nähmen Die
Eltern ſollten ihre Kinder nicht gleich zum Verdienen anhalten
ſondern etwas ordentliches lernen laſſen Mehrere Herren rügten
die hierorts recht im Schwunge befindliche Kinderbettelei Nach
Schluß der Beſprechung wurde für die Berathungen über ein

Arbeitsnachweisbureau eine aus den Herren P Rapmund Cam
nitins Jnſpektor Lutze und Sekretär Hol zapfel gebildete

Halleſche Niederſchlagsverhältniſſe im Monat
t Oktober t

Die Witterung dieſes Monats war in hieſiger Gegend ganz
normal Die Regenmenge die ſich auf 3 Perioden vertheilt reicht
noch nicht an das Durchſchnittsmittel von 32,2 mm heran Jm
Ganzen hatten wir 9 Tage mit Niederſchlag Die erſte Regen
perivde begann in der Nacht vom 2 zum 3 Okt und währte bei
herrſchendem Nordweſtwind bis zum Abend des 3 Von da an
war vorherrſchend heiteres Wetter bis zum 13 S der Nacht
vom 13 14 beginnt die zweite R errnee ie dauert denganzen 14 und endet mit ſchwachen egenſchauern Sonntag den
I5 Okt An letzterem Tage fiel nachmittag gegen 5 Uhr der erſte
Schnee Vorherrſchend iſt Nordoſtwind In dieſen Tagen hatten
wir eine Temperatur die uns an den nahenden Winter mahnte
Am 15 Okt war die Durchſchnittstemperatur 1,8 am 16
2,29 C gegenüber einem Monatsmittel von 9,40 C Die Boden
temperatur ſank am 16 auf 20 Zuletzt fielen am 22 und 23
zum Theil mit Graupeln vermiſchte r Der Monat
ſchloß mit einem zuinal dem Landwirth günſtigen Herbſtwetter
Als Extreme ſind zu verzeichnen der Oktober 1880 und 1872 mit
9,10 und 96,7 mm und der Okt 1866 mit nur 2,6 wm Nieder
ſchlag Auf die einzelnen Tage vertheilt ſich derſelbe ſo

1 Okt 0,0 mm 132 Okt 0,0 mm 23 Okt 1,2 mm

Z 10,5 18 34 O3 90 14 5 25 00e e e e5 0,0 7 16 0,0 4 27 e 0,06 990 I7 28 007 0,0 18 O 29 40,00,0 19 09 900,0 20 00 S1 0,010 900I 0,3 22 27 Summa 29,7Die höchſte Boden reſp Lufttemperatur wurde verzeichnet am 4
mit 19 I reſp 19 29 C am Nachmittag des 12 die niedrigſte am
31 Okt mit 30 reſp am Morgen des 15 mit 10 C Vier
mal bereits ſank in dieſem Monat die Bodentemperatur unter 0
am 15 0,4 am 16 2,0 am 30 0 am 31 00 C

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

4 Naumburg 31 Okt Auf Banhof Gr Heringen fuhr
heute der um 9 Uhr von Erfurt dort eintreffende Perſonen zug
auf einen Güterzug Die Lokomotive des Perſonenzuges ſowie
2 Wagen des Güterzuges wurden beſchädigt Perſonen ſind nicht
verletzt worden

O Staſtfurt 30 Okt Gegen das Projekt des am Löbnitzer
Wege gelegenen Salzwerkes Ludwig II großartige Fabriken
zur Verarbeitung ihrer Rohſalze auf Chlorkalium und Kieſerit
anzulegen hat die Stadt Magdeburg Widerſpruch erhoben
indem ſie geltend macht daß die Abflüſſe aus den Fabriken das
Elbwaſſer verſchlechtern Man giebt ſich indeß der Hoffnung hin
daß das genannte Werk gleich den kürzlich konceſſionirten Fabriken
otaſcheFabrik SodaFabrik chem Fabrit NeuStaßfurt gegen
deren Anlage Magdeburg ebenfalls Einſpruch gethan hatte trotz
dem die Erlaubniß erhalten werde

Sonde shauſen 31 Okt u Ehren des kommandirenden
enerals r 1V ArmeckorpsArme Exc v Blumenthal welcheri Sinladi des regierenden Fürſten vorgeſtern abend hier

Geſlcrn war e rn bot S en ſtattgefunden
urden in der Umgegend von e g 325 Haſſeene re n auf x r e r ralt Heute erfolgte eine Feldjagd bei Almenhauſen und eren auf Wildſauen im Wildgatter hauſen und ein

gekommen und die Handwerksge

dem fürſtlichen Schloſſe ein Diner T

UniverſitätsNachrichten
Halle 1 Nov Jmmatrikulation Geſtern am 4 Jmmatrikulationstage wurden immatrikulirt 23 Theologen 5 Jurſſten

14 Mediciner 15 Landwirthe 16 Philoſophen zuſammen 73 es
beträgt nunmehr die Geſammtzahl der neu immatrikulirten Stu
direnden 364

Jenua Als Ordingrius für Phyſik und Direktor des neu er
richteten phyſikaliſchen Jnſtituts iſt Prof Dr Sohncke in Karls
ruhe berufen worden in der juriſtiſchen Fakultät habilitirte ſich
Dr Klöppel Anwalt am hieſigen Oberlandesgericht

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Wien macht das literariſche Talent der Prinzeſſin

Valerie der jüngſten Tochter des ver i i e ehe
viel von h reden Ein Verleger hat ſich bereits das Recht
erbeten die Novellen und lungen aus der Feder der jungen
Erzherzogin drucken zu dürfen ieſelben ſind in ungariſcher
e geſchrieben und meiſtens Studien über die Sitten in

ngarn dJn Epidaurus wo Herr Kobadias Ausgrabungen
macht hat man ein eigenartiges ovalförmiges Gebäudeentdeckt Daſſelbe iſt von einer dreifachen Säulenreihe umgeben
von denen die innere doriſch die mittlere ioniſch und d
korinthiſch iſt Dieſes marmorne Gebäude deſſen künſtleriſch ſchöne
Glieder an Schönheit und r der Arbeit denen des Erechteions
t en iſt ein wahres Wunder der Kunſt Man vermuthet
aß es ein Werk des Polyklet ſei e

Sarah Bernhardt iſt von der Agentur der ſüdamerikaniſchen Theater in London für en hauptſächlich
in Braſilien engagirt worden für welche die Künſtlerin ein

onorar von 660000 deutſche Reichsmark erhalten ſoll Sarah
ernhardt wird Paris am 20 April 1883 verlaſſen 135 Tage

abweſend ſein und von ihrem Gatten M Damala und M Dien
donné begleitet werden

Richard Wagner welcher mit ſeiner Familie einen der
prachtvollſten Paläſte in Venedig bewohnt wo er den
verbringen wird arbeitet jetzt an einem großen Werk das unſere
Kunſt und Kulturzuſtände behandelt

Vermiſchtes
Eine Reiſe um die Welt tritt der Herzog Johann

Albrecht zu MecklenburgSchwerin Rittmeiſter im Garde Huſaren

zu Pleß und Herr v Thiele Winkler beide Secondelieutenants
vöm Garde Huſarenregiment ſich ihm anſchließen Einige Zeit
ſpäter gedenken der Prinz Friedrich Karl zu HohenloheOehringen
Lieutenant im badiſchen Dragonerregiment Nr 22 und Graf
Sierstorpff vom 3 GardeUlanenregiment nachzufolgen

Zur bevorſtehenden vierhundertjährigen Ge
burtstagsfeier Martin Lüther s iſt in Berlin das Projekt
der Erbauung eines LutherDomes angeregt worden

roceß, in welchem es ſich um nichts geringeres
handelt als um eine zerriſſene Hoſe ſchwebt ſeit ſchon über
einem Jahre beim e richt in Düſſeldorf Derſelbe beſchäftigtzwei Ke tsanwälte und wurde am 27 Okt nochmals wieder

vertagt Um die Wichtigkeit der Sache zu erklären theilt derSie Anz Folgendes mit Der Hund eines Bauern
zu liersheim zerriß einem Arbeiter die Hoſe Anſtatt

der reiche Eigenthümer des Hundes den Mann entſchädigte
ließ er ſich verklagen und a t in Uerdingen verurtheilte ihn zu 6 M Schadenerſatz Ex legte dagegen Berufung
ein und ſö kam der Proceß ans hieſige Landgericht und erfordert
bedeutende Koſten tlUnſchuldig verurtheilt Vom Schwurgericht zu

Elbing wurden im Jahre 1878 die Arbeiter Czerwinski zu
12 Jahren und Schulz zu 10 Jahren Zuchthaus verurtheilt weil

November 1876 gemeinſam mit einemdieſelben angeblich im t eiunermittelten Dritten die Schweinehändler Staniczewski ſchen
Eheleute in der Nähe von Marienburg überfallen mit Meſſern
und Stöcken arg ger tet und ihrer ganzen Baarſchaft von
302 M beraubt haben ſollten Neuerdings hat nun Cz ge
ſtanden daß Schulz an dem Raubattentat gar nicht betheiligt ge
weſen iſt er hat auch ſeine beiden damaligen Komplicen die
Arbeiter Mokowski und Gehrmann aus Marienburg namhaft ge

unn die Unſchuld des Schulz mit ſolcher Sicherheit heraus daß der
Staatsanwalt ſelbſt den Antrag auf ſeine Freiſprechnug ſtellte
auch die Thäterſchaft der beiden Angeklägten M und G erſchien
ſo klar bewieſen daß die Geſchworuen ünter Freiſprechung des
Schulz die Angeklagten Makowski und Gehrmann für ſchuldig er
klärten den Raub ausgeführt zu haben M wurde zu 12 Jahren
G zu 6 Jahren 8 Monaten Zuchthaus verurtheilt und Schulz
ſofort freigelaſſen

WVerurtheilung eines ausgebliebenen Schöffen
Zu der auf den 27 v M angeſetzten Sitzüng des StettinerSchöffengerichts war ein dortiger Bürger als St vorgeladen
aber ausgeblieben Da es nicht gelang einen der Hilfsſchöffen
anzutreffen mußten um 12 Uhr ſämmtlich
ſtellten 16 Anklageſachen vertagt werden Der ausgebliebeneSchöffe wurde indeß in eine Ordnungsſtrafe von 300 M und zu
den ſämmtlichen entſtandenen Koſten verurtheilt

Sieben Kinder einer Familie geſtorben JnBelzig und Umgegend wüthen ſeit einiger Zeit Scharlach und
Diphtheritis in ſchrecklicher Weiſe Jn Reetz iſt vor einigen
Wochen der tieferſchütternde Fall vorgekommen daß in einer
Familie alle ſieben Kinder vom Jüngſten bis zu einem Mädchen
von 16 Jahren einem ſchnellen Tode anheimfielen

lKometen Aberglauben Jm Mittelalter knüpfte man
an die Erſcheinung von Kometen allerlei Aberglauben 1680 wurde
ſogar eine ſilberne Medaille geprägt die noch jetzt auf der Zü
richer Stadtbibliothek zu ſehen iſt mit dem Bilde des damals
ſichtbaren Kometen und der Jnſchrift Dieſer Stern droht böſe
Sachen Trau nur Gott Wird s wohl machen Ein im
Jahre 1605 erſchienenes Buch Kometenſpiegel genannt ſagt
Achterlei Unglück insgemein S wenn in Ser Luft erſcheint
ein Komet Viel Fieber Krankheit Peſt und Tod 2 Schwere
Zeit Mangel und Hungersnoth 3 Groß Hitz dürr Zeit Un
fruchtbarkeit 4 Krieg Ranb Mord Aufruhr Neid und Streit
5 Froſt Kälte Sturmwetter und Waſſersnoth 6 Viel hoher
Leut Abgang und Tod 7 Groß Wind Erdbeben an manchem
End Viel Aenderung im Regiment Was fehlt noch

Noch ein Wahlkurioſum Bei der Abgeordnetenwahl
in Dorſten erregte folgender Vorfall große Heiterkeit Die Cen
trumspartei wählte Herrn Otto Eikenſcheidt aus Leite bei Watten
ſcheid Ein Wähler nun unterhält ſich gemüthlich mit ſeinem
Nachbar als ſein Name zur Stimmabgabe aufgerufen wird
Verwirrt ruft er Otto Leitenſcheidt aus Eikenſcheidt nein
wollte ſagen Lotte Wattenſcheidt aus nein der nicht Otto
Lattenſcheidt aus Leiten halt nein Leithe Ottenſcheidt
in Wattenſcheid nein Herr Kommiſſar Sie werden ja wohl ſelbſt
den Rechten wiſſen Ein biederer weſtfäliſcher Bauer aber
meinte Holt meu up te ſcheiten ſchießen du treffſt em doch
nich

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Deutſcher Centralbauverein Quiſtorp in Konkurs Am

31 Okt hat eine Verſammlung der Gläubiger ſtattgefunden Der
Konkur verwalter ſchätzt die Dividende der Gläubiger ohne Vor
recht a f etwa 78 Proc

Jn nächſter geit wird ein weſentlich ermäßigter Ausnahme
arif für den Export von Rohzucker aus Deutſchland

nach Jtalien und zwar ſpeciell nach San Pier Areng bei
Genug eingeführt werden Die ſpecielle Bexechnung der Tarif

die äußere 275

Winter

regiment am 6 Nov an Als Theilnehmer werden der Prinz

macht Die deshalb am 26 Okt ſtattgefundene nochmalige Verhand
lung dieſer Angelegenheit vor dem Schwurgerichte in Elbing ſtellte

e zur Verhandlung ge

äte wird in nächſter Zeit vor ſich gehen Die Höhe derſelben
läßt ſich daher jetzt noch nicht mit Sicherheit angeben doch kann
wie die M mittheilt angenommen werden daß der Satz
Magdeburg San Pier Arena ſich auf höchſtens 52 Fres per
Tonne ſtellen wird Für die Jntereſſenten wird es von Wichtig
keit ſein von der in Ausſicht ſtehenden Ermäßigung ſchon jetzt
vorläufig unterrichtet zu werden Die genaue Höhe der Sätze
welche vorläufig nur bis zum 1 Juni nächſten Jahres Giltigkeit
haben wird ſofort nach deren Feſtſtellung bei den betheiligten
Güterexpeditionen zu erfahren ſein

Auf die Vorſchläge wegen Errichtung einer Textilbörſe
in Berlin hat das Aelteſten Kollegium der Kaufmannſchaft be
ſchloſſen ſich in einem Schreiben an das proviſoriſche Komite der
Textilbörſe bereit zu erklären die Angelegenheit in nähere Er
wägung zu nehmen wenn eine genügende Anzahl von herten ihre Lheinahme an dieſem Projekt durch ausreichende fort

dauernde Beiträge zu bethätigen ſich bereit erklärt und aus dieſem
Kreiſe die Aufbringung der Koſten ſicher ſtellt

Dividenden
Görlitzer Aktienbrauerei 390 Harzer
Zorge 290 Aktien KommanditGeſ Aplerbecker Hütte 159 Rhei
niſche Glashütten Geſellſchaft in Ehrenfeld 790 Baroper Maſchi
nenbau Aktiengeſellſchaft 490 Aktiengeſellſchaft für feuerfeſte Pro
dukte Keller in

5 M pro Aktie Häniger teinkohlenbauverein 39 die Eſch
weiler Aktiengeſ für Drahtinduſtri 59 4

Wien 31 Okt

Werke Rübeland und

155,491 Fl

digungspreis 634 M per 100 Kilogrammohne Fuß M per dieſen Monat 63,4 bez Durchſchnittspreis

63,4 bez per Okt Nov und per Nov Dec 62,8 63 bez pr
Dec Jan bez per Jan Febr bez per Febr März
bez e März April bez per April Mai 64,5 64,4 64 6bez
per MaiJuni bez Spiritus Termine matter Gekündigt
22,000 Liter Kündigungspreis 53,5 per 100 Liter à 100 Pröc

10,000 Liter Proc Loco mit Faß per dieſen Monat
53,7 53,3 bez nie 53,5 per OktNov 53,7 53,2T53,3 bez per Nov Dec und per Dec Jan 53,5 53 bez per
Jan Febr Febr März bez per März April
bez per April Mai 54,8 54,9 54,5 bez per MaiJuni 55,254,8 bez per Juni Juli 55,7 55,5 bez Spiritus pr 100 Liter
à 100 Proc 10,000 Liter Proc loco ohne Faß 53,2 53 bez

Danzig 31 Okt nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen loco unverändert Umſatz 700 Tonnen Bunt und hell

175,00 180,00 per Okt Tranſit 167,50 Apri

121,00 do per
114,00 Große Gerſte loco 120,00 130,00 Hafer loco 115,00

loco 50,50

Königsberg 31 Okt nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen unverändert Roggen unverändert loco 121 123pfd 2900
Pfd Zollgew 127,50 per Okt 127,50 per Frühjahr 124,000

Weiße Erbſen per 2000 Pfd tLiter 100 Proc loco 52,25 per Okt 52,25 per Frühjahr 52,50
Wien 31 Okt Telegr Getreidemarkt

Herbſt 9,80 Gd 9,85 Br per
Roggen per Herbſt 780 Gb 35
665 Br Mais pr Okt 8,80 Gd 8,90 Br

Paris 31 Okt nachm
54,25 54,50 Weißer Zucker i Nr 3 per 100 Kilper Nov 60,60 per Okt Jan 61,00 per Jan April

Weizen behauptet per Okt 25,00 per Nov 25,00 per NovgFeb
25,10 per Jan April 25,30

ov 57,00 per Nov Feb 55,50 per Jan April 51,50

Dec 49,75 per Jan April 51,75

bericht Weizen per März
23 Träge

bericht Umſatz 12,000 davon für Spekulation und Export2000 B S nijNov Lieferung 614 d er a 6/64Lieferung 6 MärzApril Lieferung 6 April Mai Lieferung
6 Juni Juli Lieferung 6 d

Petersburg 31 Okt nachm eleg Produkten
markt Talg loco 70,00 per Aug 70,00 eizen loco 12,75
Roggen loco 9,00 Hafer loco 4,60 Hanf loco 34,00 Leinſaat
9 Pud loco 12,00

Mancheſter 31 Okt nachm 12r Water Armirage 7
12r Water Taylor 784 20r Water Micholls 9 30r Water 10
32r Mock Townhead 95/8 40r Mule Mayoll

New York 30 Okt Telegr WeizenVerſchiffungen der
letzten Woche von den atlantiſchen Häfen der Vereinigten Staaten
nach Großbritannien 98,000 do nach Frankreich 43,000 do na
anderen Häfen des Kontinents 7000 do von Kalifornien un
Oregon nach Großbritannien 140,000 do do nach Frankreich
15,000 do do nach anderen Häfen des Kontinents 5000 Qrtrs

Rio de r 30 Okt Telegr Wechſelkurs auf
London 21 do auf Paris 451 Tendenz des Kaffeemarktes
Feſt Preis für good firſt 3900 4050 Durchſchnittliche Tages
zufuhr 18,250 Sack Ausfuhr nach Nordamerika 118,000 do nachdem Kanal und Nord Europa 64,000 do nach dem Mittelmeer
32,000 Vorrath von Kaffee in Rio 282,000 Sack

Telegraphiſche Kursberichte der Saale Ztg
Berlin 1 November 1 Uhr 50 Min

Fonds Vörſe
4 Preuß Konſol Anleihe 104,00 49 Preuß Konſol

Mainz LudwigsAnleihe 100,80 Bergiſch Märkiſche 125,50
hafen St Aktien per ultimo 99,80 Oberſchleſiſche St Aktien A
per ultimo 257,00 Oeſterr FranzStaatsbahn per ultimo 587,50
Lombarden per ultimo 233,50 Oeſterr Kredit Aktien per ultimo
521,50 Diskonto Kommandit 203,00 Darmſtädter Bank 155,60
Tendenz ſchwach

Getreide Börſe
Weizen Nov 173,50 April Mai 173,00 ruhig u
Roggen Nov 140,50 AprilMai 136,25 matt re
Hafer Nov 122,00 April Mai 122,50 ſchwach ws
Rüböl loco 63,70 April Mai 65,00 feſt
Sviritus loco 52 80 Nov 53 39 April Mai 74,40 matt

Lotterie
Die Ziehung der 2 Klaſſe 167 Königlich preußiſcher Klaſſen

Lotterie wird am 7 Nov d morgens 8 Uhr im Ziehung s
ſagle des Lotteriegebäudes ihren Anfang nehmen Die ECr
nenerungslyoſe ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe ſind un er
Vorlegung der bezüglichen Looſe aus der 1 Klaſſe s zum
3 Nov d abends 6 Uhr bei Verluſt des Aurechts ein
zulöſen

w

Kirchliche Anzeige
Zu St Ulrich Freitag den 3 Nov 1882 verm 10 Uhr

Bergiſche Stahlinduſtrie zu Remſcheid 79

achen h der Aachener Hütten Aktienverein

Telegr Ausweis der öſterreichiſch
franzöſiſchen Staatsbahn vom 22 bis 28 Okt 867,093 Fl

Berlin 31 Okt Rüböl Term feſt Gekündigt 1200 Ctr Kün
Loco mit Faß

farbig 148,00 166,00 hellbunt 168,00 172,00 tn und geg167,5 i ai Tranſit 175,00
Roggen unverändert loco inländiſcher per 120 Pfd 125,00 128,00
poln oder ruſſiſcher Tranſit 12200 12300 per Okt Tranſit

April Mai Tranſit 121,00 Kleine Gerſte loch
Erbſen loco 150,00 135,00 Spiritus per 10000 Liter Procent

Ka ruhig Hafer ſtill loco inländiſcher 124,00 per Okt 124,00
Zollg 146,50 Spiritus per 100

tre Weizen srühjahr 9,80 Gd 9,85 Br
r Hafer per Herbſt 6,62 d

Telegr Rohzucker 880 loco ruhig

tllogr per

Paris 31 Ott nachm Produktenmarkt Schlußbericht

Roggen ruhig per Okt 16,00 per
an April 17,00 Mehl 9 Marques behauptet per Okt s erf

öl
ſteigend per Okt 82,00 per Nov 82,75 per Dec 83,25 per Jan
April 8400 Spiritus träge per Okt 49,25 pr Nov 49,25 per

Anſterdam 31 t igchm Getreidemarkt Schluß
ondon 31 Okt nachm Telegr Havanazucker Nr 12

Liverpool 31 Okt nachm Telegr Baumwolle Schluß

Middl amerikaniſche Okt Liefer 6 Okt
Febr März

A



B Strohsäcke Sücke und Planen Schlafdecken und Pferdedecken empfiehlt billigſt Alvin n große h 31 S

Bekanntmachung oDa in dem am 23 d M angeſtandenen Termine zur Verpachtung der
der Stadt re gehörenden Ackerparzellen

1 2 3 66 7 9 des Situations Planes in e er Flurr 10 12 und i5 des Situations Planes in ver Flur
Büſchdorfer Flurauf die 6 Jahre vom 1 Oktober 1883 bis ult September 1889 an

nehmbare Gebote nicht abgegeben ſind
Termin auf

ſo wird hiermit ein neuer Verpachtungs

Montag den 13 November Vormittags 91 Uhr
im Hoffmaun ſchen Reſtaurations Lokale zu Diemitz anberaumt wozu Pacht
luſtige

H al

mit dem Bemerken eingeladen werden daß die Bekanntmachung derPa cennge im Termine erfolgen wird
e a/S den 28 October 1882 Der Magiſtrat

Der gegen die rere Pauline Caroline Auguſte Seydewitz von
hier unterm 19 d erla

Ha lle a

26 e altwen Landgerichts u Halle a/S

ſängnißſiraſe von ſechs Monaten vollſtreckt werden
zu verhaften und in das Gerichts Geſän

ſſene Steckbrief erledigtd 28 October 1882 Der Königl Erſte Staatsanwalt

G den Arbeiter A rig Edue d
egen den Arbeiter Augn ottlo ard Kloppe aus Halles welcher flüchtig iſt ſoll eine durch boiſtreaberc ßer

von Moers

vom 25 September 1882 erkannte Ge
e wird erſucht denſelben

alle a/S abzuliefern

Hand Lehr und Muſterbuch
fürICorb und Stroh

flechter

Korbmöbel und Rohr
waren Fabrikanten

ren habe mich am heutigen Tage als
praktischer Arzt hier miedergelassen

Oberröblingen asSee den 1 Novbr 1882

Herausgegeben von
Andreas Brockmann

Zweite gänzlich neubearbeitete
Auflage

Mit einem Atlas Muſterbuch
von 16 Foliotafeln worauf 415

Abbildungen

1882 8 Geh 6 Mark
Vorräthig in der Buchhand
lung von Ludw Hoſstetter

empfiehlt

Anferligung ſeiner Damengarderode

ſich dasPutz und Modewaaren Geschäſt
von Ia e e Tripzigerſtt 99 I Etage

in vor e Poſtſtraſte Liberaler Wahlverein
niß zuHalle a/S den 27 Oktober 1882 Könioni en e e e P s r 2 r e e J 5 er im

on Moers E Konneomanu von e eng ubeiten ſtatt wozu die Mitglieder und De h des Verei
Steckbrief r Märkerſtra freundlichſt eingel ben werden VBorſt rſtandGegen 1 den S früher e Jelmeiſter drn errmann Waus Giehlchenſtein eb 13 M ar 1851 und d deſſen Ehefrau Friederike geb W eveee ne Stug ur od philos Stadt Th eater

Voigt daſerbſt welche flüchtig ſind iſt die Unterſuchungshaft wegen Arreſt Vergolden von Spiegeln und Bilder Naſe i enograpgirer od ernetes Denen den 2 Kovember 1882

bruch erhangt h empfiehlt ſich D D iben von Vorleſungen die Vorſtellung im AbonnementEs wird erſucht dieſelben zu verhaſten und in das Gerichts Gefängniß
zu Halle a/S abzuliefern

Zaile a a den 26 Oktober 1882 Königliche Staatsanwaltſchaft
von Moers

SteckbriefGegen den unten beſchriebenen Arbeiter Fritz Meier aus Fürth zuletzt in

Halle a S welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt Eunil n Moritzthor 6e wird e Pedfetven zu verhaften und in das Serichts Geſangut r Fir 5 Marr Meine Wohnung befindet ſich jetzt
zu Halle a abzuliefern a verſ wir ein 10P e lehee To tte Weidenplan 6b 1 TrHalle aS den 28 Oktober iss2 Königliche z Stagtsanwaltſchaft ſeife in Roſen r nptte und erbitte 8 daſelbſt gefl Anmeldungen

von Moers Sie s0 Pfg dieſ neuer Schin rinnenBhrritung Alter 24 Jahre Statur mittel unterſetzt Haare Qual in Stan r en Haush r an Wernerdunkel Boerte langer Schnurrbart Praun Naſe gewöhnlich und ge zu empfehlen Epeit en Cie
Gef 3 vval Geſichtsfarbe geſund Kleidung Rock Hoſe und Crefeld Seifen u Parfüm Jabrit De Iecons de grammaire et e on

Weſte von dunkelblauem Stoff a h niedriger L ein mit breiter Krempe h franéaise donneSticſetettenj ſchwarzer Shlips ſchwarz und rothes entuch braunwollenes 5 eil karto eln Félicie Weher

buntgeſtreiſtes Hemd mit zwei neuen Flicken wo Cornioley
Auction
Freitag den 3 d M Mittags

12 Uhr verſteigere ich in der Reſtau
ration zum Feldſchlößchen in Trotha
d e eine größere Brtbie Mo
ilar alsSopha Ti Stühlegut enu Kle derſchränke

Woaſchtiſche Kommoden

Spiegel Deckelſeidel Lam
pen u v a mgegen ſoſörtige bhaare Bezahlun

Müller hin Halle aAuction
Freitag ven 3 d M Vorm 10

Uhr verſieigere ich im Gaſthof zum
Röderberg in Giebichenſtein zwangs
weiſe Kommode 1 Schreibpult

1 Sopha 2 Rohrſtühle
1 Tiſchdecke verſchiedene
Decken

gegen ſoſörtige bgare Bezahlung

Iüller S ltsieherin Halle a/S
Ein kleines Haus

mit Laden iſt zu verkaufen
Geiſtſtrafſte 40

Jn der unmittelbaren Nähe der G
Bernburgerſtraße iſt ein Haus für den
Preis von 10,500 Thlr ſofort zu ver
kauſen auch ſind daſelbſt 2 Etagen
ſoſort zu vermiethen Preis 170 u 180
Thlr Zu erfragen im Laden des Herrn
Otto Lange Bernburgerſtrafze

Groſtes

Gartenlokal
Für ein ſeines Reſtaurant paſſend

iſt ein Garten mit den nöthigen Räum
lichkeiten ſehr i gelegen, nächſtes
Jahr zu deryac ten

Geeignete Refleckanten wollen ihre
werthen Adreſſen sub A Z Nr 100
poſtlagernd Halle a Poſtamt 1iederlegen

eher

in g gr össeres
Dampfſägewerk

verbunden mit Holzhandlung
sucht für die Stadt Halle unci
Umgegend einen mit der Holz
branche verftrauten Verireter
Offerten werden Haasenstein
r Vogler in Halle a/S unter
Chiffre U 57995 entgegen
nehmen

Ein Pferdeſtall zu 4 Pferden nebſt
Stube und Kammer iſt zu vermiethen
und kann ſofort bezogen werden bei

Vranz TanatzZ
Herrſchaftliche Bel Etage
ſofort oder ſpäter zu beziehen

Niemeyerſtraße 13
2 freundl Wohnungen Grün

ſtraße 33 zu vermiethen Beſichti gung
u züniſche Mittags 12 2 Uhr III
Anſt Schlaſſt mit od ohne Koſt Trödel3

Herrſchaftliche Wohnung
I Etage beſtehend aus 4 be
3 Kammern mit Zubehör iſt get jetzt

ab zu vermiethen und zum 1 April
1883 zu beziehen Näheres

Steinthor 2a
Frau größere Wohnungen eine

gleich und eine zum 1 zu be gen
GeiſtſtraßeFareon Wohnungen in der

der großen Ulrichſtraße reſp der alten
Promenade geſucht durch

Giräſe gr Märkerſtraße 7
c möbl Garceonlogie zu

vermiethen Karkftrafte 32
Eine ruhige Farron Wohnuns
möblirte Stube nebſt Kammer iſt zu
vermiethen e v bei

J BRarok a CoEin frccblis möbl Zimmer
mit Kabinet iſt ſofort zu vermiethen

Steinthor 2a
Möbſ Sſche zu verm Lindenſtr 16a II

Gut möbl Stube vrm Künigsplatzö III I
Mbl Zimmer vrm Landwehrſtr 17,1 r
Ein Herr ſindet K u V Parkſtr 3 p

Zum ſofortigen Antritt ſuche ich für
mein Colonialwaaren u Deſtilla
tions Geſchäft einen tüchtigen jün
geren Verkäufer

Offerten bitte unter R h 109151
bei Ruclolf Mosse Ulrichſtraße 4
niederzulegen

Für ein flottes Manufacturwaaren
Geſchäft in Nordhauſen wird per
ſofort ein Commis geſuchtOfferten ſind abzugeben oder man
melde ſich perſönlich Halle a/S Mag
deburgerſtraße 6 3 Tr links bis DiensNachmittag 2 ühr

Ein j Menſch 22 Jahre alt Schreiber welcher 5 Jahre im Militairdienſt

geſtanden und mit der Buchführung
ſowie mit ſchriftlichen Arbeiten vertraut
iſt ſucht geſtützt auf gute ZeugniſſeStellung gleichviel welcher A Art

Sehr gefl Offerten beliebe man unter
Chiffre A S 25 poſtlagernd Lieben
werda zu ſenden

Ein zuverläſſiger noch rüſtiger eautionsfähiger Mann hdanſte
ſucht eine Stellung als Auffeher

Comtoirdiener oder ſonſtige Anſtel
lung bei leichter Beſchäftigung Antritt
kann jeder Zeit erfolgen

Offerten an A Löblich Zeitt
Kalkſtraße 17/18 zu richten

2verheirathete Untermüller
finden gegen hohes Lohn dauernde
Beſchäftigung Offerten an
Vriedrich Siebert Wettin aOrdentl Mädchen vom Lande 7
Knecht werden geſucht Hausburſchen

weiſt nach rau KathaniGiebichenſtein Brunnenſtraße 382

Müädchen auf feine Damenmäntel
geübt werden geſucht bei B Braune
gr Klausſtrafte 7 Hof I

Ein anſtändiges junges S Mädchen
welches mit der Singer Nähmaſchine
durchaus vertraut ſein inuß wird als
Verkäuferin zum ſofortigen Antritt
geſucht Zu erfragen in der Expedition
dieſer Zeitung 545
Lanfburſche wird verlangt bei
A L Mlälier C Co Poſtſtr 8

gew in beide ſae gehören a wird
Adreſſe cJeſcht Näheres Forderung

eitung sudan die Expedition dieſer
W 1169 erbeten
Geſang Unterricht

s 5 Pfgt eidet Erwachſene Ja
e in er 10 Anfertigung gut

amenhaarmodernen Hagrarbeiten

u höchſten Preiſe

rue de Leipzig Nr 19
Ein Student im 1 Semeſter wünſcht

Nachhilfeſtunden zu ertheilen
Offerten sub O 1139 bitte man in

der Expedition dieſer Zeitung niederzul

Privatſtunden auch im Franzö
werden von einer geprüften

ehrerin an jüngere Schülerinnen er
theilt Offerten unter Z 1171 an dieKrpeditin d Ztg erbeten

Klaviermuſik

einſte Sorten et
b Centralbahnhofäglich zu den le

ntgegengenommen
roße Brauhausgaſſe 31

Kraneis zu Kränzchen Bällen e übernimmt
einſte blaßrothe Speiſekartoffe n ſind auf dem Anhalter Ba et F Rewltsch zie 8

vom Donnerstag n n z Aben Stadt TLeiHeute Donnerstag Gänſe I

Berl Weissbier Salon
Heute DonnerstaPökelknochen

mit Sauerkohl und Erbspurré
Otto Werner

Restaurant 7 Terrasvge
Heute Mittwoch den 1 November
Großes Tanzkränzchen

mit freier Nacht
S Turnverein Aranig

billigſt zu verkaufen d

ine Wagen Ladung

Zwiebeln Ia Waare
werden Donnerstag à 5 Liter 18
hinter der Marktkirche verkauft

Raſiren 5 Haarſchneiden 15für Kinder und Küarſ 10 Zöpfe
werden von 50 9 an gefertigt
A Stemmler Domplatz G

gr Klaus Neue Möbrl ar WRig 19Sophas Sekretaire wo Sth
le Komoden Bettſtellen u Ma
tratzen Schränke verkauft zu ſehr

billigen Preiſen
SpecFlundern Wo Weſudet ſich on
fr Schellfiſche S heute ab wieder in der

empfiehlt Stadt LeipzigA Assmann gr Steinſtraſze 14 Der Vorſtand
Ei Kanonenofen mit Rohrbin S hertſen Tevrel 2 ar Generalverſammlung
Kl Deeimalwaage gut erhaltenzu kaufen geſucht Gerbergaſſe 8 Volks Eangerbundes

Sonntag d 5 Nov Nachm 4 Uhrianino iſt billig zu in E Peter s ReſtaurantEin gutes
ittergaſſe 2 partverkaufen gr Kühlebrunnengaſſe

Gifte aller Art Um zahlreiche Betheiligung bittetb A BReeck Giebichenſtein Burg Der V Vorſtand
ſtraße 42a Auch übernehme das Ver
giften von Weizen in jeder mir zu
gehenden Quantität

Koſcher Rindfleiſch
gr Brauhausgaſſe 15

Sehr mehlreiche weiße Svpeiſekar
toffeln verkauft Kellnergaſſe 1

Tod durch Gift
Strychnin Weizen anerkannt wirk

ſam gegen Jeldmäuſe Hamſter c be
reitet ſeit Jahren und empfiehlt

Apotheker Joh Rüdeteidt
Rannuiſcheſtr 24 früher in Schraplau

150 Ctr Mohrrüben
zu verkaufen kl Sandberg 21

A Hanse

1200 Mark
werden auſ ein Landgrundftück ſofort
zu leihen geſucht Näheres unter V
Gl 780 durch HaasensteinVogler in Halle aS

Ein Paar leichte Arbeitspferde
zu verkaufen Gartengaſſe 4

Einige geübte Handſchuh Näherinu

e Restaurant azur blauen Traube
is vis der chirurg Klinik

empfiehlt ſeinen
kräftigen Mittagstiſch

J vorzügl BViere ff Goſe
Daſelbſt iſt ein ſchönes

Vereinszimmer abzugeben
Fuhrmann jun

Donnerstag Abends von 5 Uhr ab
friſche Wurſt und Suppe

i Museulas Harz II a
Ein Ohrring verloren gegen Belohnung abzugeben Oberglaucha 15

Ein goldenes Medaillon
mit blonder Haarlocke am Sonntag
verloren Gegen Belohnung abzugeben

Königſtraße 15 I
Ein ſchwarzes Mohairtuch iſt am
Dienstag Abend auf dem Wege vom

verloren
J W Danm Gegen Belohn abzug Jägerplatz 12

nen finden dauernde Beſchäftigung beider Louiſenſtraße
gr Steinſtraße 4

Maria Stuart
Drama in 5 Acten von Fr v Schiller

e zum MaleSchwabenu in 4 Acten v F v Schönth an

Neues Theater
Donnerstag den November

Extra Concert
von der 40 Mann ſtarken Ca

Stadtmuſikdir We Halle
Anfang 8 Uhr Entree 50Dohme e Bierhalle
Heute amengbend

4 Posern

Donnerstag S
Früh 8 J Uhr WellSuppe und d Bieg

empfiehlt

el
Abends

Biere e C
F G Müller

Pökelknochen
mit Meerrettig und Klöſen

Scn Abend Pökelknochen
wemme 1So nern Schlachtefeſt

wozu ergebenſt einla bet A Hesse

Reſtaurant zur Tandwehr
Heute Donnerstag Schlachtefeſt

a 9 Uhr
Wurſt u Suppe L Dietseh
Barrischer Hot

iedrichſtraſte 44
empfichlt ſeinen kräftigen

Mittagstiſch f 60 n 75 Pfg
Ungehbauers Restaurant

eine BVrauhausgaſſe 12
bringt ſeine Lokalitäten in freundliche
Erinnerung und empfiehlt einen bürger
lichen Mittagstiſch à Woche 3

Heute Abend Kartoffelpuffer
Allen werthen Mitgliedern

Damen des
Geſangvereins Jmmeſage ich hiermit für die mir

ſchiedsſtändchen ſowie für den mir geWidneten Nachruf nochmals meinen

verbindlichſten Dank
Gerſtungen den 1 November 1882

Ermmnil Kutzscehbas

FamilienNachrichten
Heute wurde uns ein fräftiges

Mädchen geboren
Halle a/S den 31 October 4882Gustav Saft und Frau

geb Warnicke

Geſtern Abend 5 i Uhr entriß uns
der unerbittliche Tod unſer einziges
Kind unſern lieben Curt Um ſulle
Tee bitten

alle a/S den 1 November 1882u Himmelreich und Frau
Für die vielen Beweiſe herzlichecTheilnahme bei der Beerdigung unſeres

lieben Lieschens ſagen wir beſten DankBeeſen den 30 re 1882
Die Familie Uevrgz

Dank allen Denen die den Sarg

Jägerplatz über den Weidenplan nach Gott einen Jeden vor

worden heit beſchützen

meiner dahingeſchicde ien Frau mit
krogen und Kränzen ſchmückten Möge

r ähnlicher Krank

PFrons LFortius Ziegeldecker

Goldene Rose

a

elle des

Bauer s Brauerei

Restaurant Kovemnhaſ
Heute Donnerstag Abend von 6 Uhr ab

5

Wellfleiſch abends div

und

en
Theilnahme bei meiner Abreiſe von
Halle und für das mir gebrachte Ab



I

n h

Steinſtetſe 66 Halle a S 66 Gr Steinſtraße 6l 66

Täglicher Eingang von

Wintermänteln für Damen
in großartigſten Ausführungen zu bekannt billigsten Preisen

G Ha Her leere e 53in unübertroff ener Auswahl von den billigſten bis zu den hochfeinſten Genres
Die Firma arbeitet mit dem zeitgemäßen Princip der gr rägePo en u n h z V ne Celgr eng durch J von e an

rengſte Reellität weitgenach außerhalb 2 enorme Billigkeit zu feſſeln po v

empfehlen ihr gut aſſortirtes Lager inF Kinder Garderohbe T IIIes m Jüb e für jedes Alter als wegen Aufgabe des Artikels zum Selbſtkoſtenpreis bei

ämtel von Mt an Am Markt ſern O LucirLeizzigerſtruße 105 Jacken Tragemäntel Kleiderin den modernen Facons und Farben Im Verlage von Friedr Stollberg in Merseburg ist erschienen und

AnhalterSteinthor aBann e Se Güter Bahnhof h

lurch alle Buchhandlungen zu beziehen

e e S W eu h e
Pohmnische rn anen Die hege
Bergdirection in Wirklitz Karbitz d es gesun d en und kranken Kindes

RosiätzerBrigustt Preilitzer tousölvitzer on
Ober Röblinger Dr med RodePresstorf Stück Knorpel u För ederkohlen Pebit d cons Pfannerschatft prakt Arat in Merseburg

W W15 Mats der Gewerbo
T und Industa do

An sstellong

Steinkohlen Stubencoak 132 Seiten Klein 809 cartonirt Preis 80 Pf
Grudeconakk Brennholz Die vor einer Reihe von Jahren im hiesigen Correspondent erschienenen

on liefert frei Gelaß e reell Aufsätze später vermehrt und vervollständigt werden hiermit in einer Gesammt
prompt und billig Ausgabe allen Denen empfoblen welche den Beruf haben sich der KinderpflegeJ widmOtto extphal Iiliale t Das Bueh will die hauptsächlichen Krankheiten des Kindischen Alters

warz und schlicht schiidern und gutgemeinte Rathschläge und Verhaltungsregeln
Steinthor Bahnhof Privatgeleis den Pflegern des Kindes an die Hand geben Auszug g d Vorwort

Freiwilliger Hausverkauf in Merſeburg
Ein an der Halleſchen Straße hierſelbſt ſehr geleg ganz neu

und maſſiv erbautes 2ſtöckiges Wohnhaus mit 9 Stuben gr Hof Ställen
und ca Morgen Garten iſt ſofort mit 500 1000 Thlr An zahlung zu verkaufen durch den KreisAuct Commiſfar Rindleiseh in Merſeburg

Teichſiſchen in Schkopan bei Merſeburg
e reitag den 10 November er werden die Schkopauer Ritternur modernſte Faeons ZgutsDTeiche gefiſcht Der freihäundige Verkauf von Karpfen Schleienm S Du ſ w beginnt am gedachten Tage im Einzelnen und in größeren Poſten auv S Lange I ute tot Ort und Stelle Vormittags 11 Uhr

t mit elegantem Plüſch u Schnuren e Schkopau den 31 October 1882 Die Ritterguts Verwaltung

beſatz ſchon von 4 Thlr an a W e ee Dolmans e
Nin gedieg Stoffen von 7 Thlr anber IThéatre variete

S en Double Sthns Vor worin S im Salon zum goldenen Schiffchen
4 warz u farbig ſchon von

ſwivars a S erstes Concert

Form F Schnridermeiſter
Halle a Kuhgaſſe 3

im Hanſe des Fleiſchermeiſter Herrn Schatz
Um mein Lager von ſelbſt Vviſer

en und Kaiſer Münteln
göslich zu ränmen verkaufe di zu er h Preiſen

Größtes Pehwagrenlager

von G U52 große Ulrichſtraße 52empfehlen zur Fevhtſtehenen Winter Saiſon ihr reichhaltig vſſortirtes

Pelzwaaren Lager
von den geringſten bis zu den hochfeinſten Qualitäten zu bekannt

billigen Preiſen
Reparaturen werden prompt und ſauber ausgeführt

dis empfehlen wir eine Partie Wintermützen ſchon
von 1 Mark an

7 Thlr an
Winterkragenmwäntel

Kragen zum Abnehmen billigſt

Plüsch u Doublejacken
ſchon zu 1, J nd 2 Thlr

nurWelch Nachf
Halle gr Ulrichſtraße

A

Kunstgoworpe Verein
Monats erſammlung im Saale des Café David

am Donnerstag den 2 November e Abends S Uhr

Tagesordnung T1 Geſchäftliche Mittheilungen2 Herr Oberprediger Saran Vortrag über die erſte Periode der älteren
deutſe en Glasmalerei Farbenſcizzen und Probeſtücke in Glas werden
zur Anſicht ausgeſtellt ſein3 Herr Bildhauer Glück Vorlage moderner Glasmalereien in Lack
arben

4 Mittheilungen über die ausgeſchriebene Preisbewerbung zur Ausrüſtung
eines S Wohnzimmers

Gäſte auch uneingeführt ſind willkommen
Der Vorſtand gez Staude

Fat Koeh ung Heizſunoten
Pat Fraenkel

Alleiniger Vertreter für Halle a/S und Umgegend

COhriästiamn Glas Halle aSgroße Klausſtraße r

Eisenwaaren und Ofenhandlung en gres G en detail

Fabrik eiserner Möbel etc
empfiehlt ſich zur n der durch ihre Vorzüglichkeit ſo ſchnell in

Aufnahme gekommenen

Pat Koch und Heizanlagen
unter Garantte beſter Brauchbarkeit

Vorzüge des Syſtems Mit einer Feuerung iſt ſchnelles Kochen undBraten Erzeugung heißen Waſſers bis 300 Liter Dämpfen von 150 Ko Kartoffeln gleichzeitiges Heizen von mehreren Zimmern bei geringem Verbrauch

von klarer Kohle zu erzielen Jährlich einmaliges Feueranmachen jährlich ein
malige Reinigung

Proſpecte und Anſchläge verſende gratis Prima Referenzen zur Verfügung

Virea 1000 Stück
neue hochelegante WinterUeberzieher

len zu einem auſtergewöhnlichen ſpottbilligen Preiſe verkauft werden

ei Otto Knoll Schülershof 21

l Weber
Photographe e i Krieger Verein zu Halle

a an Sonnabend den 4 November von Abends 8 Uhr ab
Große theatraliſche Abend Unterhaltung

im Neuen Theater zum Beſten einer Weihnachtsbeſcheerung für arme
Kinder verſtorbener u activer Kameraden des Vereins Zur Aufführung gelangt

Einer von unſere Leutgroße Poſſe mit Geſang Programms welche zum Eintritt berechtigen ſind

Eine on e e ſeſſel A 30 9 von Donnerstag ab zu haben bei den Herren Pitzsehke Fleiſcher

gaſſe 38 Schaar Schulgaſſe 6 Steinbrecher r Jasper Markt Stein
werden zu kaufen geſu Offerten mit Herrenſtr 13 und Fiseher Oberglaucha 32 Freunde des Vereins werden
Preisangabe unter X 1170 in der Ex willkommen ſein Kinder dürfen nicht S werden Nach dem Theater

ped d Ztg erbeten Ball Der Vorſtand J Flscher
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

rück

digt

eiſen
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